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fährdung’^ z.  B.§ ц Abs. 3 (Stel len von Forderungen), § 14 

(Betreten von Grundstücken) und der "dauernd erhebl ichen Ge­

fahr",  z.  B. § 13 Abs. 4 (Einziehung von Sachen). Die Begri f fe 

Gefahr und Gefährdung werden synonym verwendet.  Darüber hinaus 

werden die Gefahrenarten nicht nur durch diese genannten Begri f  

fe miteinander kombiniert ,  sondern es werden für die eine Ge­

fahrenart der Begri f f  und für die andere Tei le des Begri f fs in­

haltes genannt,  z.  B. fordert  § 14 eine "unmittelbare Gefahr 

für das Leben . .  oder bedeutende Werte" -  also eine unmittel­

bare erhebl iche Gefahr.  Weiterhin wird der Begri f f  "Gefahr" 

nicht nur für die "al lgemeine" Gefahr verwendet,  sondern als 

Oberbegri f f  für al le Gefahrenarten,z. B. in § 7 (Aufgaben),

§ 8 (Wahrnehmung der Befugnisse) und § 9 (Verantwort l ichkeit  

von Personen).

Welche Art  von Gefahren vorl iegen muß/ um die 

fugnis zur Gefahrenabwehr wahrzunehmen, ist  de 

den Formul ierungen der konkreten Befugnis zu e 

Erarbeitung eines posit iven Begri f fs der Gefah 

l iehe Ordnung und Sicherheit  und seine di f fere 

rung bedarf weitergehender Untersuchungen als 

dieser Forschung mögl ich ist .  Als Orient ierung 

t isch-operat ive Tät igkeit  der Diensteinheiten 

kann davon ausgegangen werden:

jewei l ige Be- 

shalb nur aus 

ntnehmen. Die 

r  für die öffent 

nzierte Graduie- 

es im Rahmen 

für die pol i -  

der Linie IX

Eine (konkrete) Gefahr für die öffent l iche Ordnung und 
Sicherheit  l iegt vor,  wenn von einem tatsächl ich ge­
gebenen Zustand die reale Mögl ichkeit  des Eintr i t ts 
einer Beeinträcht igung der öffent l ichen Ordnung und 
Sicherheit  gegeben ist .  1 1

1 Der Gefahrenbegri f f  ist  in vielen Rechtsbereichen zu f in­
den, hat aber oft  unterschiedl iche Inhalte. -U. E. kommt 
der Gefahrenbegri f f  des VP-Gesetzes dem strafrecht l iehen 
Begri f f  des § 186 StGB sehr nahe. Aus diesem Grund wurde 
bei der Erarbeitung des Begri f fs der (konkreten) Gefahr 
im Sinne des VP-Gesetzes inhalt l ich der strafrecht l iche 
Begri f f  zugrunde gelegt.


